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Editorial 

Public History ist ein interdisziplinäres Forschungsfeld an der Schnitt
stelle zwischen Geschichte und Gesellschaft, zwischen Forschung und 
Praxis. Themen der Aufarbeitung, Vermittlung und Popularisierung des 
Wissens über die Vergangenheit haben zwar Hochkonjunktur, jedoch 
fehlt es noch immer an editorischen Plattformen für die Diskussion und 
weitere Etablierung der Public History im Kontext von Erinnerungskul
tur und kulturellem Erbe. 
Die Reihe Public History – Angewandte Geschichte schließt thema
tisch daher nicht nur die Forschung über Geschichtsvermittlung und 
-didaktik mit ein, sondern auch die Arbeit zahlreicher Akteur*innen 
wie des Museums- und Ausstellungswesens, des Archivwesens sowie 
populäre und performative Formen der Vermittlung von Geschichte in 
den Medien oder im Tourismus. Die Reihe verankert die Public History 
als kooperatives und innovatives Projekt der Historischen Kulturwissen
schaften in der wissenschaftlichen Diskussion, entwickelt sie weiter und 
macht sie öffentlich nutzbar. Willkommen sind daher auch Beiträge, die 
sich mit der Public History als solcher sowie der Geschichte und Theorie 
der Geschichtsvermittlung befassen. 

Sebastian Ernst (Dr. phil.), geb. 1981, ist Historiker, Philosoph und 
Fachdidaktiker. Seine Forschungsschwerpunkte liegen im Bereich der 
Geschichtstheorie und der Kulturgeschichte der Frühen Neuzeit sowie 
der Hochschul- und schulischen Fachdidaktik. Sein Interesse gilt u.a. 
der Rolle von Emotionen sowie dem Game-Based-Learning. 
Ralf Pröve (Prof. Dr.), geb. 1960, ist Professor für Neuere und Neueste Ge
schichte an der Universität Potsdam. Dort verantwortet er das Arbeits
gebiet Sozialgeschichte. Seine Forschungsschwerpunkte liegen im Be
reich der Sozial- und Kulturgeschichte, der Historiographiegeschichte, 
der Alltagsgeschichte sowie der Geschichtsphilosophie. Darüber hinaus 
beschäftigt er sich mit der Entwicklung von Methoden für eine sozial
konstruktivistisch orientierte Hochschullehre. 
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